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BÜRGERMEISTERS 

Wie Sie sehen können, gibt es ab 
sofort ein neues Layout für unser 
Amtsblatt, wo im Informations-
schreiben der Gemeinde künftig 
auch alle Vereine und Einrichtun-
gen ihre Berichte und Ankündi-
gungen kostenlos einbringen kön-
nen. 
 
Unser wertvolles, überregionales 
Hallenbad soll laut Land OÖ ein 
Bezirkshallenbad werden, wobei 
derzeit die Zustimmung durch Ge-
meinderatsbeschlüsse der 19 Be-
zirksgemeinden leider immer noch 
nicht  zur Gänze vorhanden sind. 
Damit gelangt die Finanzierbarkeit 
der nie in Frage gestellten Sanie-
rung zwar ins Finale—doch wird in 
weiterer Folge der laufende Be-
trieb aufgrund der sehr negativen 
konjunkturellen Entwicklung deut-
lich schwieriger.  
 
Mein Bestreben war und ist nach 
wie vor, dass auch die Verantwort-
lichen Stellen wie Gesundheit, Bil-
dung, Sport und Tourismus im 
Land OÖ ihre Beiträge für die lau-
fenden Betriebskosten des Bades 
leisten sollten. Ich wollte gerade 
die Gesundheits- und Bildungsab-
teilung des Landes OÖ, die den 
verpflichtenden Schwimmunter-
richt in den Lehrplan aufgenom-
men haben, hier mit in die Verant-
wortung nehmen.  
 
Dieses Bestreben und der Druck  
auf die verantwortlichen Stellen 
kann aber leider mit der letzten 
Gemeinderatssitzung durch die 
meines Erachtens voreilige Ab-
stimmung der Umsetzung des ers-
ten Sanierungsschrittes nicht mehr 
in dem Maße ausgeübt werde und 
schränkt unseren Aktionsspiel-
raum stark ein. In den vorange-
gangenen Sitzungen haben sich 

immer wieder alle Gemeinderäte 
und Vorstände einstimmig dafür 
ausgesprochen, einer Sanierung 
nur dann zuzustimmen, wenn eine 
komplette Bezirkslösung (1. und 2. 
Sanierungsschritt vollständig vom 
Land zugesichert) erfolgt, sowie 
eine Entkoppelung der Streitigkei-
ten rund um den RWV, wo die Ge-
meinde Losenstein die Beiträge für 
die 6 RWV-Gemeinden in der Hö-
he von 50.000,00€ mit überneh-
men muss. 
 
Als langjähriger Betreiber einer so 
überregionalen Einrichtung wie 
dem Hallenbad Losenstein (mehr 
als 80% der Besucher aus den Um-
landgemeinden) steht es uns nach 
fast 50 Jahren, wo wir bisher ca. 
12 Millionen Euro (!) an Betriebs-
kosten aus unserem Gemeinde-
budget aufgewendet haben, sehr 
wohl zu, diese Einrichtung für die 
Zukunft auf vernünftige Füße zu 
stellen, um auch eine Nachhaltig-
keit zu gewährleisten. Die Verant-
wortung, Kindern schwimmen zu 
lernen, darf nicht auf eine Ge-
meinde alleine abgewälzt werden 
sondern ist der laufende Betrieb 
von allen mitzutragen! 
 
Wie oben schon kurz erwähnt, 
macht uns auch die schwächelnde 
Konjunktur für unseren Gemein-
dehaushalt große Sorgen, umso-
mehr, da durch  die im Gemeinde-
rat beschlossene sofortige Wie-
deröffnung und dem damit zu tra-
genden jährlichen Abgang von ca. 
€ 200.000, man für unsere Kern-
aufgaben zur Zeit keine Möglich-
keiten mehr lässt und Investitio-
nen in alle anderen Gemeindebe-
reich fast unmöglich macht. Leider 
sind dann auch für bereits bauver-
handelte Projekte wie das Musik-
heim, den Bauhof sowie Projekte 

LIEBE LOSENSTEINERINNEN,  
LIEBE LOSENSTEINER  

für SVL, Feuerwehr und infrastruk-
turelle Einrichtungen und derglei-
chen wegen nicht vorhandener 
Finanzmittel in naher Zukunft bis 
vorr. 2032 (!) nicht mehr möglich.  
 
Vorhaben und Umsetzung von 
Projekten wie in den letzten 7 Jah-
ren werden in Zukunft nur mehr, 
wenn überhaupt, sehr schwer 
möglich sein, da wir unseren Haus-
halt aus jetziger Sicht bereits heu-
er nicht mehr ausgleichen können 
und zudem keinerlei Rücklagen 
vorhanden sind. 
 
Die bezahlte Anzeige des Regiona-
len Wirtschaftsverbandes (RWV) in 
der Zeitschrift „Lebensraum Enn-
stal“ entspricht in keiner Weise 
der Realität. Nähere Ausführun-
gen würden hier den Rahmen 
sprengen, gerne bin ich aber be-
reit, bei Interesse persönlich Aus-
kunft zu erteilen. 
 
Zu all dem Vorangegangenen 
möchte ich abschließend mit 
Nachdruck betonen, dass ich nicht 
für meine persönliche Interessen, 
sondern für das Allgemeinwohl 
der gesamten Gemeinde mit allein 
Einrichtungen und all seiner Infra-
struktur mit vollem Einsatz arbei-
te. Kritisierte Einzelentscheidun-
gen müssen daher stets im Kon-
text des großen Ganzen gesehen 
werden.  
 
Ich wünsche Euch auch bei even-
tuell hitzigen Diskussionen den-
noch einen angenehmen Sommer,  
schöne Urlaubs- und Ferientage. 
 

 

 

Euer Bürgermeister 

Leopold Arthofer 

WORT DES 
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Auf der Gemeindestraße Dürnberg 

wurde auf einem engen Teilstück 

ein Halte- & Parkverbot erlassen.  

 

Grund ist die teilweise Unpassier-

barkeit von Einsatzfahrzeugen, 

Schneeräumdiensten und Müllab-

fuhr. Auch der land– und forst-

wirtschaftliche Zubringerverkehr 

wurde durch oftmaliges Zuparken 

der Straße behindert. 

 

Das Halte– & Parkverbot tritt mit 

dem Aufstellen der entsprechen-

den Beschilderung in Kraft und 

wird seitens der Exekutive über-

wacht. 

VERORDNUNG 

Parkverbot Dürnberg 

KOMMUNALFAHRZEUG  

Neuanschaffung eines Gehsteigräumgerätes  

Im Grundsatz bereits in der Ge-

meinderatssitzung vom März 2024 

beschlossen, erfolgte in der letz-

ten Gemeinderatssitzung die fina-

le Vergabe für die Anschaffung 

eines kommunalen Kleintraktors 

der Marke „John Deere 2038R“ 

welcher seitens der Gemeinde 

vorrangig zur Schneeräumung, 

Kehrung und Streuung der Geh-

steige und Weganlagen in Losen-

stein verwendet werden wird. 

 

Das bisherige Fahrzeug ist bereits 

älter als 30 Jahre und verursacht 

jährlich hohe Wartungskosten.  

 

Da das neue Kommunalfahrzeug 

gemeindeseitig vorwiegend im 

Winter (Nov-Apr) zum Einsatz 

kommt, wurde im Vorfeld eine 

künftige Ganzjahresnutzung ange-

strebt.  

Diesbezüglich wurde mit dem  

ASVÖ SV Losenstein eine Nut-

zungsvereinbarung abgeschlossen, 

welche diesem die Nutzung des 

Traktors in den Sommermonaten 

(Mai-Okt) zur Rasenpflege am Fuß-

ballplatz ermöglicht.  

Die Nutzungsvereinbarung regelt 

die gegenseitigen Verpflichtungen 

zur Erhaltung, Nutzung, Wartung  

sowie Finanzierung und legt wei-

ters den entsprechenden fixen 

Nutzerkreis fest.  

 

Neben dem Traktor selbst wurden 

an Anbaugeräten zusätzlich ange-

schafft: 

 

A) für die Gemeinde 

Schneeschild, Streugerät, Kehrge-

rät und Schneeketten 

B) für den Sportverein 

Mähwerk, Hochentleerung und 

Rasenstriegel  

 

Der Sportverein übernimmt so-

wohl für den Traktor als auch für 

die Anbaugeräte die jeweils antei-

lige Finanzierung, welche mangels 

vorhandener Eigenmittel für das 

Gesamtgerät als Leasingvertrag 

über eine Laufzeit von 7 Jahren 

umgesetzt & beschlossen wurde.  

 

Somit konnte mit dieser An-

schaffung der letzte Teil zur Erneu-

erung des veralteten Fuhrparks 

umgesetzt werden und soll damit 

für viele Jahre ein reibungsloser 

Betrieb durch unsere Bauhofmit-

arbeiter gewährleistet werden. 

 

An dieser Stelle danken wir auch 

dem SV Losenstein für die stets 

konstruktiven Verhandlungen zum 

Abschluss dieser Nutzungsverein-

barung.  

INFOS.AMTLICHES 

Dem Mieter der Gemeindewoh-

nung wurde in einem Gestattungs-

vertrag die Errichtung und Nut-

zung einer Gartenfläche gewährt. 

Das ca. 150 m² große Areal befin-

det sich auf den gemeindeeigenen 

Grundstücken am Kirchenberg. 

 

Der Gemeinde entstehen weder 

durch die Errichtung noch durch 

die Ausgestaltung irgendwelche 

Kosten. Im Gegenzug wird der 

Wohnwert der Gemeindewoh-

nung deutlich erhöht. In dem Zu-

sammenhang wurde auch eine 

Investitionsförderung für im Miet-

objekt auf Kosten des Mieters zu 

tätigende immobile Investitionen 

gewährt. 

VERTRAG 

Gartenanlage zur 
Gemeindewohnung 
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Auf Ersuchen des Grundeigentü-

mers wurde die Parzelle 352/15 in 

der KG Stiedelsbach (Lois-

Weinbergerweg) von der Gemein-

de zum ursprünglichen Verkaufs-

preis zurückgekauft. 

 

Das Grundstück mit 696 m² ge-

langt in weiterer Folge zu einem 

Preis von € 70/m² wieder zum Ver-

kauf und wird erneut mit einer 

Bauverpflichtung von 5 Jahren 

belegt. Die entsprechende Verga-

be erfolgt in der Septembersitzung 

des Gemeinderates. 

GRUNDSTÜCKE 

Rückkauf Gemeindegrund  

FLÄCHENWIDMUNG 

Beschluss & Einleitung von Widmungsanträgen  

In der vergangenen Gemeinde-

ratssitzung gelangten drei Wid-

mungsvorhaben zur Genehmi-

gungsvorlage: 

 

Beschlossen wurde mit FLWP 5.08 

die Umwidmung von 

a) 1.258 m² aus Grundstück 62/1, 

KG 49312, sowie 117 m² aus 

Grundstück 68, KG 49312 von der-

zeit Grünland auf Wohnland mit 

Überlagerung einer Schutz- und 

Pufferzone (SP13) – 

„Hauptgebäude ausgeschlossen, 

Nebengebäude mit max. 25 m² 

Nettogrundfläche, sowie Stütz-

mauern sind zulässig“, sowie 

b) Umwidmung von 1.217 m² aus 

Grundstück 62/1, KG 49312 sowie 

559 m² aus Grundstück 68, KG 

49312 von derzeit Wohnland auf 

Grünland. 

Hier wurde eine Wohngebietswid-

mung am Kirchenberg, welche 

innerhalb der Tunnelschutzzone 

verläuft (und damit de facto unbe-

baubar war) nach Süden verlegt 

um der Gemeindewohnung sowie 

den Styriabauten, eine künftige 

Gartennutzung zu ermöglichen. 

Abgelehnt wurde mit FLWP 5.09 

der Antrag auf Umwidmung des 

Grundstückes Nr. 480/32, KG Stie-

delsbach, im Ausmaß von 563 m², 

von derzeit Wohnland auf Grün-

land. Das weitere Verfahren ist 

somit eingestellt. 

Eingeleitet wurde mit FLWP 5.10 

die Umwidmung einer Teilfläche 

von 340 m² des Grundstückes 

357/2, KG 49322 von derzeit Grün-

land auf  Wohnland, welches so-

dann der bereits als Wohnland 

gewidmeten Fläche auf Gst. 

357/3, KG 49322 zugeschlagen 

und mit dieser als ein Baurund-

stück vereinigt wird.  

 

 

AMTLICHES.INFOS 

Da die 5 Jahres Bauverpflichtung 

auf dem Grundstück 253/12, KG 

49322 im Herbst 2024 ausläuft, 

hat der jetzige Eigentümer um 

eine Verlängerung der Bauver-

pflichtung ersucht. 

 

Der Gemeinderat hat diese ver-

traglich einmal mögliche Verlänge-

rung auf weitere 2 Jahre gewährt.  

 

Erfolgt während dieser Frist wei-

terhin keine Bebauung (=Rohbau 

mit Dach), so fällt das Grundstück 

zum ursprünglichen Verkaufspreis 

wieder an die Gemeinde zum zu-

rück. So kann mit diesem Instru-

ment die tatsächliche Bebauung 

der gewidmeten Grundstücke wei-

terhin sichergestellt werden. 

GRUNDSTÜCKE 

Verlängerung 
Bauverpflichtung 

SONDERMITTEL LAND OÖ  

Verwendung einer Sondermittelzuweisung Land OÖ  

Das Land OÖ hat mit Regierungs-

sitzung vom 22.4.2024 beschlos-

sen, die OÖ Gemeinden mit einer 

Sonder BZ (=Bedarfszuweisung) zu 

unterstützen. 

Die Aufteilung der Mittel erfolgt 

einerseits nach Einwohnern, wo-

bei aber in weiterer Folge Zu– und 

Abschläge aufgrund der Finanz-

kraft erfolgten. Durch unsere hohe 

Finanzkraftkopfquote erhielten 

wir aus diesem Titel anstelle von  

€ 105.000 nur € 88.900. 

Diese Mittel wurden für die Ausfi-

nanzierung des heuer im Herbst 

gelieferten KDO Fahrzeuges  

(€ 54.400) sowie für die Ausfinan-

zierung der Querungshilfe  

Meissenedt (€ 34.500) verwendet. 

Dadurch erhöhte sich die freie 

Liquidität im operativen Haushalt 

um diese € 88.900.  

Ohne diese Mittel hätten wir be-

reits jetzt den Haushalt 2024 nicht 

mehr ausgeglichen darstellen kön-

nen.  
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Die flexible Nachmittagsbetreuung 

für Kindergarten- & Volksschulkin-

der wurde 2022 gestartet und 

wird von vielen Eltern gerne ange-

nommen. 

 

Derzeit werden für einen Betreu-

ungstag (inkl. Mittagessen) täglich 

€ 13,—/Kind eingehoben. Den-

noch kostet dieses Modell der 

Nachmittagsbetreuung der Ge-

meinde Losenstein jährlich immer 

noch fast € 17.000.  

 

Um diese Kosten nicht weiter an-

steigen zu lassen und auch um die 

Steigerungen in den Personal- & 

Essenskosten etwas abfedern zu 

können, hat der Gemeinderat die 

Anhebung auf einen Tagessatz von 

€ 15,— (inkl. Mittagessen) be-

schlossen. 

TARIFERHÖHUNG 

Flexible Nachmittags- 
betreuung  

AUSBLICK 

Finanzielle Entwicklung Budget 2025 -2028 

Aufgrund eines stark negativen 

Ausblicks der finanziellen Rahmen-

bedingungen der Gemeinde Lo-

senstein wurde dem Gemeinderat 

in der letzten Sitzung die mittel-

fristige Entwicklung der Gemein-

definanzen ausführlich erläutert.  

 

Wie auch in einschlägigen Medien 

mehrfach kommuniziert, werden 

die Gemeinden generell kurz-, 

mittel– sowie langfristig weniger 

finanzielle Mittel zur Verfügung 

haben, während der Bedarf an 

Investitionen steigen wird. 

 

So treffen die meisten Gemeinden 

ausgabenseitig ungewöhnlich star-

ke Kostenerhöhungen im Personal 

bereich und Pflichtausgaben für 

Krankenanstalten und Sozialhilfe-

verband, dahingegen erfährt die 

Gemeinde Losenstein nun auch 

einnahmeseitig starke Einschnitte: 

 

Einerseits entwickelt sich die Kom-

munalsteuer weit weniger dyna-

misch als noch im Herbst 2023,  

aufgrund der baulichen Erweite-

rung Weber-Hydraulik, angenom-

men werden konnte. Andererseits 

wurde bekannt, dass ein großer 

Betrieb in nächster Zeit aus Losen-

stein absiedeln wird und alleine 

daraus jährlich € 60.000 an Kom-

munalsteuern wegfallen. So fehlen 

gesamt alleine in den nächsten 4 

Jahren Beträge von € 108.000 

(2025) bis € 160.000 (2026) jähr-

lich! 

Weiters wurde für die wichtigste 

Einnahmequelle, dem Anteil an 

den Bundessteuern (Losenstein ca. 

€ 1,8 Mio. jährlich) vom Bund im 

Herbst noch Steigerungsquoten 

von 4 % verlautbart, welche ange-

sichts der eher düsteren Konjunk-

turaussichten keinesfalls halten 

werden. Jedes Prozent Steigerung 

weniger, kostet uns aber effektiv  

€ 18.000 an Einnahmen.  

 

Und schließlich trifft uns in den 

Jahren 2025 und 2026 die Tatsa-

che besonders hart, dass die Be-

messsungsgrundlage für die größ-

ten Pflichtausgaben (SHV & Kran-

kenanstaltenbeitrag mit fast 1,5 

Mio.) immer vom jeweils zweitvo-

rangegangenem Jahr errechnet 

werden, wo die Erträge noch be-

deutend höher waren. 

 

Diese und noch einige andere ne-

gative Aspekte haben, zusammen 

mit der beschlossenen Wiederin-

betriebnahme des Hallenbades 

(Abgang ca.  € 200T), zur Folge, 

dass wir mit größten Anstrengun-

gen aus jetziger Sicht zwar mittel-

fristig den Haushaltsausgleich er-

reichen werden, aber nur die al-

lernotwendigsten  Investitionen 

im laufenden Betrieb und keine 

Projektansparungen mehr mög-

lich sind. Aus derzeitiger Sicht 

müssen daher alle bisher geplan-

ten Folgeprojekte (Musikheim, 

SVL Vereinsheim, Bauhof) auf un-

bestimmte Zeit verschoben wer-

den. 

INFOS.AMTLICHES 

Um auch für das Kindergartenjahr 

2024/25 den Transport unserer 

Jüngsten gewährleisten zu kön-

nen, hat der Gemeinderat bereits 

jetzt die Verlängerung des Trans-

portvertrages mit dem Unterneh-

men Mayrhofer-Cityflizzer bis zum 

30.08.2025 beschlossen. 

 

Da es immer weniger Anbieter für 

Transporte in der Region gibt ist 

eine rechtzeitige Vergabe zur Si-

cherung der begrenzten Ressour-

cen sehr wichtig. 

KIGA TRANSPORT 

Verlängerung des  
Transportvertrages 
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Die Projektreihung ist die Basis 

aufgrund derer das Land OÖ För-

dermittel in Form von BZ und LZ 

Mitteln vergibt. Diese Reihung 

wird vom Gemeinderat festgelegt 

und hat sich der Voranschlag (also 

das jährliche Budget) daran zu ori-

entieren. 

 

Aufgrund der dargestellten negati-

ven Entwicklungen im Budget kön-

nen aus derzeitiger Sicht zwar die 

laufenden Projekte 2024 und eini-

ge wenige dringende Projekte 

2025 umgesetzt werden. Ab 2026 

werden derzeit mangels vorhan-

dener Eigenmittel aber gar keine 

Projekte mehr möglich sein. Die 

Reihung musste daher wie folgt 

festgelegt werden: (Änderungen 

zu bisher in rot) 

 

Realisierung 2024    

  

#1 – Katastrophenschäden  

#2 – Querungshilfe B115   

#3 – KDO Feuerwehr    

#4 – Haupttrasse Dirnbergweg   

#5 - Fenstertausch Mittelschule   

#6 – Sanierung Hallenbad     

#7 – Kanalsanierung   

     

Realisierung 2025     

#8 – Kanal Dürnberg & Großauweg  

#9 – Straße Grabentalweg  

 

Realisierung 2026 -    

Realisierung 2027 -   

Realisierung 2028 -  

PROJEKTE 

Neufestlegung der  
Projektreihungen  

BUDGET 

Beschluss des 1. Nachtragsvoranschlages 2024  

Ein Nachtragsvoranschlag ist im-

mer dann zu erstellen, wenn sich 

im Laufe des Budgetjahres heraus-

stellt, dass manche Budgetpositio-

nen überschritten werden, Projek-

te nachträglich hinzukommen 

oder der Haushaltsausgleich ohne 

Eingriffe ins Budget gefährdet ist.  

So war auch die Gemeinde Losen-

stein verpflichtet aufgrund nach-

stehender Parameter einen Nach-

tragsvoranschlag zu erstellen: 

1. Aufnahme von Projekten 

Folgende Projekte waren zur Vor-

anschlagserstellung 2024 noch 

nicht bekannt und wurden neu 

aufgenommen: 

1.1 Sanierung Hallenbad  (€500T) 

1.2. Sanierung Kanal (€500T)  

1.3. Straße Grabentalweg (€45T) 

 

2. Unvorhergesehene Budgeter-

weiterungen 

Außerplanmäßige Kostenerhöhun-

gen (Reparaturaufwendungen) 

bzw. Anschaffungen (Pritschen-

wagen nach Motorschaden) sowie 

die vorher erwähnten massiven 

Verwerfungen im Einnahmenbe-

reich. 

Weiters wurden alle Budgetpositi-

onen auf Aktualität geprüft und 

hinsichtlich Einsparungsmöglich-

keiten angepasst. 

Daraus ergibt sich nun folgende 

neue Einnahmensituation: 

€ 5.015.000  Einnahmen 

€ 4.974.400  Ausgaben 

€       40.600  Überschuss 

Dieser Überschuss wiederum ist 

nur aufgrund einer Sonder BZ Zu-

weisung des Landes OÖ in der Hö-

he von € 88.900 möglich und muss 

in weiterer Folge zur Abdeckung 

der Abgänge aus den Vorjahren: 

2020: € 55.144 

2023: € 42.977 

verwendet werden. Es bleiben 

daher keinerlei freie Mittel zur 

Ansparung von Projekten, ge-

schweige denn zum Aufbau von 

Rücklagen übrig. 

Auf Basis der auf Seite 5 erläuter-

ten Entwicklungen im mittelfristi-

gen Haushaltsplan, wird das zwei-

te Halbjahr 2024 und besonders 

die Jahre 2025-2028 sehr heraus-

fordernd und verbleiben trotz nur 

geringer jährlicher Mindestinvesti-

tionen, keine freien Mittel übrig. 

So können alleine im heurigen 

Budgetjahr 2024 von den ur-

sprünglich geplanten Investitionen 

von € 140.000 in allen Bereichen 

nicht einmal € 25.000 umgesetzt 

werden! Weitere Einsparungen 

nicht ausgeschlossen. 

Investitionen die aber in den 

Folgejahren nachgeholt werden 

müssen um unsere Infrastrukturen 

nicht nachhaltig zu schädigen. 

Der Gemeinderat wird diesbezüg-

lich in den nächsten Jahren sehr 

gefordert sein, die notwendigen 

Rahmenbedingungen für unsere 

Einrichtungen und Bürger zur Ver-

fügung zu stellen ohne den Haus-

haltsausgleich zu gefährden oder 

die Gemeinde in den Härteaus-

gleich zu zwingen. 

AMTLICHES.INFOS 
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HALLENBADSANIERUNG  

Aktueller Stand und weitere Vorgangsweise  

Zum Zeitpunkt der GR Sitzung gab 

es folgenden Stand in den Bemü-

hungen zur Sanierung des Bades: 

 

Sanierungsschritt 1 – Leimbinder 

Hierzu gibt es eine Zusage aus 

dem Büro LR Langer Weninger, 

dass die Erstmaßnahme zur Sanie-

rung der Leimbinder in Höhe von  

€ 70.000 zu 70 % aus Bedarfszu-

weisungsmitteln und zu 30 % aus 

Landesmitteln finanziert wird. 

 

Sanierungsschritt 2 – Dach 

Für die Dachsanierung mit einem 

Volumen von ca. € 450.000 gibt es 

noch immer KEINE Zusage für die 

Gewährung des Fördersatzes einer 

Bezirkslösung (70:30) sondern 

wird seitens der IKD verlangt, dass 

ZUVOR sämtliche übereinstim-

mende Gemeinderatsbeschlüsse 

aller Gemeinden im Bezirk Steyr-

Land vorliegen müssen. Erst dann 

wird darüber befunden werden. 

 

Nachdem der Gemeinderat die 

rechtswidrigen Punkte des Forde-

rungskataloges aus der BGM Kon-

ferenz vom 11.3. (u.a. die Ver-

knüpfung mit dem Austritt aus 

dem RWV) in seiner letzten GR 

Sitzung vom März 2024 einstim-

mig ausgeschlossen hat, wurden 

die Bemühungen nun dahin ge-

lenkt, eine einheitliche Beschluss-

vorlage für alle Gemeinden zu er-

arbeiten, welche dann der IKD und 

allen Gemeinden  vorgelegt wer-

den kann.  

 

Am 7.6.2024 fand diesbezüglich 

ein Gespräch mit dem Bad Haller 

BGM Bernhard Ruf statt, wo ver-

einbart wurde, dass für eine ge-

meinsame Beschlussvorlage jene 

Punkte aus dem Forderungspapier 

der Bürgermeisterkonferenz zu 

streichen sind, die mit dem RWV 

verknüpft sind. Dies wurde uns in 

dessen Vermittlerfunktion zugesi-

chert und erklärte sich BGM Ruf 

bereit, diese Beschlussvorlage 

auch gleich an alle Gemeinden des 

Bezirkes zu versenden. 

 

Nur wenige Tage später, am 

12.6.2024 wurde die Beschlussvor-

lage dann an alle Bürgermeister 

des Bezirkes von ihm versandt, 

wobei aber erneut wieder jene 

Punkte enthalten waren, die die 

Thematik des RWV Austrittes mit 

der Zustimmung zur Sanierung 

verknüpfen (!). Dies alles erfolgte 

ohne Rücksprache mit der Ge-

meinde Losenstein! 

 

In der letzten GR Sitzung wurde 

auch die finanzielle Entwicklung 

der Gemeinde Losenstein in die 

weiteren Überlegungen zur Wie-

deröffnung des Hallenbades mit 

einbezogen. Mit einem Abgang 

von jährlich € 200T trägt dieses 

auch zum aktuell prekären finanzi-

ellen Ausblick bei. Daher sollte 

unabhängig von der Sanierung vor 

allem der Zeitpunkt der Wieder-

öffnung sorgfältig bedacht auf die 

Bedürfnisse der restlichen Ge-

meinde abgestimmt werden.  

INFOS.AMTLICHES 

Im Laufe der umfangreichen Dis-

kussion dazu wurde schlussendlich 

ein mehrheitlich angenommener 

Antrag von VzBgm. Dr. Schmidtha-

ler eingebracht welcher die weite-

re Vorgangsweise für das Hallen-

bad Losenstein wie folgt festlegt: 

 

a) Einleitung der Sanierungsmaß-

nahmen zur Wiederherstellung 

der Statik der Leimbinder, 

 

b) anschließend Wiederöffnung 

des Hallenbades mit 1.9.2024 im 

regulären Betrieb sowie 

 

c) die Annahme der eingangs er-

wähnten Beschlussvorlage ein-

schließlich der strittigen RWV 

Punkte zur Erzielung einer Bezirks-

lösung für den 2. Ausbauschritt 

der Dachsanierung.  

 

Dieser Beschluss wurde schluss-

endlich mehrheitlich vom Gemein-

derat angenommen.  

 

Die durchführende Fachfirma wur-

de nunmehr beauftragt, die Arbei-

ten zum nächstmöglichen Zeit-

punkt zu beginnen und wurde uns 

dies für 16.9. zugesagt. Bei einem-

reibungslosem Verlauf der Sanie-

rungsarbeiten kann das Hallenbad 

Losenstein voraussichtlich Mitte 

Oktober wieder für den Publi-

kumsverkehr geöffnet werden. Ein 

genaues Datum wird nach Ab-

schluss der Sanierung auf der 

Homepage bekanntgegeben. 
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Mit Stichtag 1.7.2024 leben in Lo-

senstein 1.690 Personen mit 

Hauptwohnsitz. Das ist der höchs-

te Stand seit mehr als 25 Jahren. 

Lag der Einwohnerstand noch im 

Jahr 2021 bei einem Tiefstwert 

von 1.586 Personen konnte durch 

rege Bautätigkeit und Zuzug dieser 

in den letzten 3 Jahren um beacht-

liche 6,5 % gesteigert werden.  

EINWOHNER 

Höchster Stand seit  
25 Jahren 

LEADER REGION Nationalpark OÖ Kalkalpen  

Beginn der neuen Förderperiode!  

Der Fördertopf zur Regionsent-

wicklung der 22 Gemeinden der 

Nationalpark Kalkalpen Region ist 

frisch gefüllt mit Geldern aus dem 

EU – Förderprogramm LEADER. 

Für den Zeitraum bis 2027 stehen 

rund 2,2 Mio. € Fördermittel zur 

Verfügung. Damit können wir – 

also jede Bürgerin und jeder Bür-

ger, aber auch alle Vereine, Ge-

meinden und Projektinitiativen – 

aktiv an der Gestaltung unserer 

Region arbeiten. 

Inhaltlich ist in LEADER vieles mög-

lich. Die Bandbreite reicht dabei 

vom Sozial- oder Kulturprojekt, 

über Klimathemen bis hin zu Ein-

kommen schaffenden Projekten.  

Wichtig ist nur, dass durch ein Pro-

jekt Gemeinschaft und Zusam-

menarbeit gestärkt werden, dass 

Innovation passiert und dass die 

zentralen Themen unserer Region 

(siehe Infobox) aufgegriffen wer-

den. Je nach Projektkategorie sind 

zwischen 40% und sogar 80% För-

derung möglich. 

„Wer eine konkrete Projektidee 

hat, ist bei uns im LEADER-Büro in 

Steinbach an der Steyr natürlich 

herzlich willkommen. In einem 

Erstgespräch klären wir Details 

und mögliche Fragen und im bes-

ten Fall steht einer Projekteinrei-

chung nichts mehr im Wege“, 

meint Felix Fößleitner, Geschäfts-

führer der LEADER-Region Natio-

nalpark Kalkalpen. Projekteinrei-

chungen sind grundsätzlich immer 

im Zeitraum eines laufenden För-

deraufrufes der Region über eine 

digitale Förderplattform (Online) 

möglich. Die nächsten Aufrufe 

starten Anfang Juli bzw. Mitte Sep-

tember.  

Weitere Details finden sich unter 

www.leader-kalkalpen.at ! 

 

Ansprechpartner: 

LAG-Manager DI Felix Fößleitner 

T: 0699 18 84 84 82 

AMTLICHES.INFOS 
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LICHTRAUM ENTLANG VON STRASSEN  

Information zur Freihaltung und Hinweis an Grundbesitzer  

Es gibt leider auch in Losenstein 

immer wieder Probleme mit her-

einhängenden Bäumen, Sträu-

chern, etc. entlang von öffentli-

chen Verkehrswegen. Dies führt 

nicht nur im Winterdienst sondern 

auch während des Jahres mit grö-

ßeren Fahrzeugen der Müllabfuhr 

bzw. bei unseren Landwirten mit 

größeren Maschinen zu Proble-

men. 

 

Die Richtlinien und Vorschriften 

für den Straßenbau (RVS) unter-

scheiden grundsätzlich zwischen 

dem Verkehrsraum und dem Licht-

raum. 

 

Die Breite des Verkehrsraums ent-

spricht der Breite der Fahrbahn. 

Seine Höhe beträgt 4,20 m. 

 

Der Lichtraum ist größer als der 

Verkehrsraum. Die Breite ist beid-

seitig um 80 cm größer als die des 

Verkehrsraumes. Seine Höhe be-

trägt 4,50 m. Da bei Güterwegen 

die Grundgrenze häufig knapp hin-

ter den Banketten verläuft, ist die 

Breite des Lichtraums schmäler.  

 

Die Breite des Lichtraums entlang 

der Güterwege im Erhaltungsbe-

reich des Wegeerhaltungsverban-

des (WEV) Eisenwurzen beträgt 

auf beiden Seiten je zwischen 50 

und 60 cm. 

 

Oft ragen Äste von Sträuchern und 

Bäumen von Privatgrundstücken 

in den Lichtraum des Güterweges. 

Um das Lichtraumprofil zu wah-

ren, sind überragende Teile der 

Äste zu entfernen. 

INFOS.AMTLICHES 

Für die Entfernung des Bewuchses 

ist ein angemessener Zeitrahmen 

einzuräumen. Sollten die Äste in 

der vorgegebenen Zeit von ihnen 

nicht entfernt werden, kann dies 

in weiterer Folge durch Veranlas-

sung der Gemeinde erfolgen, je-

doch hat die Kosten der jeweilige 

Grundbesitzer zu tragen. Die Mit-

arbeiter des WEVs stehen den 

Grundbesitzern gerne hilfreich zur 

Seite und werden sich unter ande-

rem um die Straßenabsperrung 

sowie um die weitere Beschilde-

rung der eventuell erforderlichen 

Umleitung kümmern. 

 

Gerne stehen wir für Rückfragen 

zur Verfügung und danken für Ihre 

Kooperation! 



2 

VEREINE.ORTSLEBEN 
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VEREINE.ORTSLEBEN 

WEBER-HYDRAULIK GMBH  

Auszeichung mit Pegasus Wirtschaftspreis in GOLD  

Die WEBER-HYDRAULIK GMBH, ist 

international führender Hersteller 

von Hydrauliksystemen und hoch-

wertigen Rettungsgeräten. Das 

Unternehmen wurde kürzlich mit 

dem renommierten Pegasus Wirt-

schaftspreis in Gold in der Katego-

rie „Innovationskaiser“ ausge-

zeichnet. Für diese Auszeichnung 

war nicht nur der wirtschaftliche 

Erfolg entscheidend, sondern auch 

das kontinuierliche Wachstum 

durch innovative Produkte und 

Dienstleistungen. Besonders die 

Vielzahl neuer Artikel und Lösun-

gen im Bereich der Rettungstech-

nik trugen maßgeblich zur Aner-

kennung bei. 

„Die Auszeichnung als Innovati-

onskaiser bestätigt die harte Ar-

beit und das Engagement unseres 

Teams. Wir streben stets danach, 

neue und verbesserte Lösungen 

für die Herausforderungen unse-

rer Zeit zu entwickeln. Besonders 

in der Digitalisierung der techni-

schen Hilfeleistung mit unseren 

Smart-Force Akkugeräten sind wir 

unseren Mitbewerbern weit vo-

raus“, erklären Bernhard Oberma-

yr und Kurt Sperrer, die Geschäfts-

führer des Standortes in Losen-

stein. 

 

„Wir sind stolz auf unsere Ge-

schichte und unsere Produkte. Der 

Pegasus-Preis motiviert uns, wei-

terhin Spitzenleistungen zu erbrin-

gen. Ich möchte allen Mitarbeiten-

den, Partnern und Kunden dan-

ken, die uns auf diesem Weg be-

gleitet haben. Ohne sie wäre die-

ser Erfolg nicht möglich gewesen“, 

betont Obermayr. 

 

Die WEBER-HYDRAULIK GMBH in 

Losenstein besteht seit 1969 und 

ist der größte Arbeitgeber im Enn-

stal. Das Unternehmen zählt inzwi-

schen zu den weltweit führenden 

Herstellern von Rettungsgeräten.  

 

Über Wirtschaftspreis PEGASUS 

Der PEGASUS Wirtschaftspreis 

wird seit 1994 jährlich in mehre-

ren Kategorien an die erfolgreichs-

ten Unternehmen Oberösterreichs 

verliehen.  
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Der beliebte Radshuttle der Firma 

Riedler ist vom 1. Mai bis 26. Okto-

ber 2024 von Donnerstag bis Sonn-

tag und an Feiertagen wieder zwi-

schen Steyr und Spital am Pyhrn/

Hinterstoder unterwegs.  

 

Der Shuttle gilt natürlich auch für 

Wanderer und fährt nach Voran-

meldung entlang des Steyrtal Rad-

wegs (R8) und des Nationalpark 

Kalkalpen Radwegs (R31). So ge-

langen Sie entweder am Vormittag 

bequem zu Ihrem Startpunkt der 

Radtour oder nachmittags wieder 

zum Ausgangspunkt Ihrer Tour 

zurück.   

Inzwischen bleibt genug Zeit die 

Strecke zu genießen, unterwegs 

einzukehren oder Sehenswürdig-

keiten zu besichtigen. 

 

Vorabbuchung unbedingt erforder-

lich auf www.radshuttle.at oder 

Buchung: 07564/5159  

VEREINE.ORTSLEBEN 

TOURISMUSVERBAND 

Rad- & Wandershuttle  

KULTURVEREIN 

Neuauflage Museumsticket „15 heiße Eisen“ 

2024 bringt die Rückkehr des regi-

onalen Museumstickets, das es 

schon einmal im Jahr 1998 bei der 

OÖ-Landesausstellung „Land der 

Hämmer“ gab. 

 

15 Schaubetriebe und Museen 

entlang der OÖ Eisenstraße sind 

dieses Jahr mit dabei. In den Mo-

naten Juni bis September können 

die teilnehmenden Häuser mit 

einer Eintrittskarte zum Sonder-

preis von € 20,- besucht werden. 

 

Die große Bandbreite der ehemali-

gen wirtschaftlichen Tätigkeiten 

an der Eisenwurzen dokumentie-

ren die teilnehmenden Museen. 

So ist das Sattlermuseum in 

Hofkirchen ebenso dabei, wie das 

Holzknechtmuseum in Reichra-

ming oder das Knappenhaus in 

Unterlaussa. Ob Nagelschmied, 

Hufschmied, Messerer oder Wil-

derer – das Leben und Wirken der 

Menschen wird in den liebevoll 

gestalteten Museen gezeigt und 

ihre alten Traditionen und Hand-

werkstechniken hochgehalten. 

 

„Mit dem regionalen Museumsti-

cket ist es uns gelungen einen 

neuen Akzent im oberösterreichi-

schen Kulturjahr zu setzen und 

Gästen wie Einheimischen ein 

attraktives Freizeitangebot zu bie-

ten.  

 

Die Museen haben mindestens 

einen Tag pro Woche im Aktions-

zeitraum Juni bis September geöff-

net und freuen sich auf viele Besu-

cher,“ so Eva Pötzl, Initiatorin des 

Tickets „15 heiße Eisen“ und wei-

ter „mit dem Museumsticket wol-

len wir die Zusammenarbeit in der 

Region wieder stärken und damit 

die Basis für die nächsten Bewer-

bungsschritte für das UNESCO 

Welterbe legen.“ 

 

Das Museumsticket ist in allen 

Museen sowie den Tourist Infos in 

der Region erhältlich. 

 

www.steyr-nationalpark.at  

© Riedler Reisen 

In dieser Rubrik wird künftig ALLEN 

Vereinen in Losenstein eine Möglichkeit 

geboten, Berichte über deren Vereins-

leben zu publizieren. Einfach Bericht 

(gerne auch mit Fotos) an das Gemein-

deamt mailen.  

Nutzen Sie die Möglichkeit Ihr Vereins-

leben einer breiten Öffentlichkeit bis zu 

4x jährlich zu präsentieren.  
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Am 17.  Juni verwandelte sich das 

Parkbad in Linz in einen Ort voller 

Begeisterung und sportlicher 

Höchstleistungen. Beim jährlichen 

Schwimmwettbewerb traten 336 

Kinder aus ganz Oberösterreich 

an, um ihre Fähigkeiten im Wasser 

unter Beweis zu stellen. Die Teil-

SCHULE.KIGA.BILDUNG 

VOLKSSCHULE 

Losensteiner Schwimmtalente beeindruckten beim Pinguin Cup  

nehmer zeigten eine 

beeindruckende Mi-

schung aus Talent, Ehr-

geiz und Sportsgeist. 

Besonders auffällig wa-

ren die Motivation und 

der Zusammenhalt unter 

den Kindern, die sich 

gegenseitig anfeuerten 

und unterstützten. 

"Es ist unglaublich zu sehen, wie 

viel Spaß die Kinder haben und 

wie sehr sie sich anstrengen. Wir 

sind sehr stolz auf alle unsere 

Schwimmer und Schwimmerin-

nen. Solche Veranstaltungen sind 

wichtig, um die Freude am Sport 

zu fördern und gleichzeitig das 

Gemeinschaftsgefühl zu stärken,“ 

freut sich das gesamte Lehrerin-

nenteam der Volksschule Losen-

stein. Die Schüler und Schülerin-

nen der dritten Klasse schafften 

den hervorragenden zweiten Platz 

in ihrer Altersklasse. Die Viert-

klässler erreichten Platz Nummer 

sechs und lagen nur 13 Sekunden 

hinter den Siegern aus Rohrbach. 

Außerdem verbesserten beide 

Klassen ihre Leistungen gegenüber 

der Bezirksausscheidung um mehr 

als 10 Sekunden. 

Mit solchen Veranstaltungen wird 

nicht nur der Nachwuchssport ge-

fördert, sondern auch der Grund-

stein für eine gesunde und aktive 

Lebensweise gelegt. 

Auch dieses Jahr fuhr die dritte 

Klasse der Volksschule nach Ober-

traun, um dort drei abwechslungs-

reiche Tage verbringen zu kön-

nen. Neben etlichen sportlichen 

Aktivitäten stand auch ein Be-

such im berühmten Salzbergwerk 

Hallstatt auf dem Plan. Die Kin-

der tauchten ein in die faszinie-

rende Welt des Salzabbaus und 

erfuhren mehr über die jahrhun-

dertealte Tradition dieser Region. 

Die geführte Tour brachte die 

Kinder durch beeindruckende Stol-

len und Hallen und bot interessan-

te und abwechslungsreiche Einbli-

cke in die Geschichte des Salzberg-

VOLKSSCHULE 

Projekttage in Obertraun—unvergessliches Erlebnis für die Kinder der 3. Klasse  

baus. Ein weiteres Highlight war 

der Besuch der Eishöhle am Dach-

stein. Die Schülerinnen und Schü-

ler wurden von der Schönheit und 

Kühle der Eishöhle verzaubert. Das 

glitzernde Eis und die kunstvollen 

Formationen, die sich über Jahr-

tausende gebildet haben, boten 

einen beeindruckenden Anblick. 

Diese magische Unterwelt war ein 

unglaublicher Einblick in die Ge-

schichte unserer Erde.  

Diese Projekttage in Obertraun 

waren ein voller Erfolg und boten 

eine gelungene Mischung aus 

sportlicher Betätigung und einzig-

artigen Naturerlebnissen. Die 

Kombination von Sport, Geschich-

te und Natur machte diese Veran-

staltung zu einem unvergesslichen 

Erlebnis für alle. Obertraun bewies 

einmal mehr, dass es ein idealer 

Ort für Sport- und Naturfreunde 

ist. 
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Ende Juni lud die Volksschule Lo-

senstein zu ihrem Abschlussfest 

und zahlreiche Besucherinnen und 

Besucher folgten der Einladung, 

um ein abwechslungsreiches Pro-

gramm miterleben zu können. 

Schon Wochen im Voraus hatten 

sich Eltern und Lehrerinnen tat-

kräftig engagiert, um dieses Fest 

auf die Beine zu stellen. "Es ist 

beeindruckend zu sehen, wie viel 

Herzblut und Energie alle Beteilig-

ten in die Vorbereitung gesteckt 

haben. Ohne das Engagement der 

Eltern und Lehrerinnen wäre ein 

solches Fest nicht möglich.  

SCHULE.KIGA.BILDUNG 

VOLKSSCHULE 

Gelungenes Schulfest der Volksschule  

Die Direktorin der VS Losenstein 

möchte sich auf diesem Weg noch 

einmal für die tolle Zusammenar-

beit bedanken. 

Höhepunkt des Festes war die 

Aufführung der Schulkinder. Wo-

chenlang hatten sie unter Anlei-

tung ihrer Lehrerinnen geprobt. 

Das Ergebnis war eine beeindru-

ckende Show, die von Tanzdarbie-

tungen über Theaterstücke bis hin 

zu musikalischen Einlagen reichte. 

Auch das Schulorchester, unter 

der Leitung von Swana Schraml, 

präsentierte ihr Können. Der Ap-

plaus des Publikums zeigte, wie 

sehr die Aufführung begeisterte.  

Weitere Highlights waren die 

Tombola und ein Schätzspiel, die 

von den Elternvertreterinnen or-

ganisiert wurden. Dank der zahl-

reichen gespendeten Preise war 

die Teilnahme rege und viele freu-

ten sich über ihre Gewinne. 

Das Schulfest der Volksschule war 

auch in diesem Jahr wieder ein 

voller Erfolg und zeigte einmal 

mehr, wie wichtig der Zusammen-

halt zwischen Eltern, Lehrkräften 

und Kindern für das Gelingen sol-

cher Veranstaltungen und für das 

gemeinsame Miteinander ist.  

Am 7. Juni fand das LaufWunder 

der youngCaritas der Mittelschule 

und Volksschule in unserem Ort 

statt. Bei strahlendem Sonnen-

schein und angenehmen Tempera-

turen verwandelte sich die Ge-

gend rund um den Sportplatz in 

eine Laufstrecke. Schülerinnen 

und Schüler aller Klassen nahmen 

an diesem besonderen Ereignis 

teil, um gemeinsam für einen gu-

ten Zweck zu laufen.  

Bereits in den frühen Vormittags-

stunden versammelten sich die 

Kinder, Lehrkräfte und einige El-

tern, um sich auf den großen Lauf 

vorzubereiten. Der Startschuss fiel 

VOLKSSCHULE 

Charitylauf der Volksschule & Mittelschule Losenstein—ein GROSSER Erfolg 

pünktlich um 09.30 Uhr, und von 

da an war die Laufstrecke eine 

volle Stunde lang mit begeisterten 

Läuferinnen und Läufer gefüllt. 

Die Schülerinnen und Schüler 

hatten im Vorfeld Sponsoren ge-

funden, die bereit waren, für jede 

gelaufene Runde einen bestimm-

ten Betrag zu spenden. Mit viel 

Ehrgeiz und Ausdauer legten die 

jungen Sportlerinnen und Sportler 

Runde um Runde zurück, angefeu-

ert von den Zuschauern, die sich 

entlang der Strecke aufgestellt 

hatten.  Es war beeindruckend zu 

sehen, mit wieviel Freude und En-

gagement die Kinder und Jugendli-

chen bei der Sache waren. Diese 

Veranstaltung förderte nicht nur 

den Gemeinschaftssinn, sondern 

auch das Bewusstsein für soziale 

Verantwortung. 

Am Ende des Tages konnte eine 

beeindruckende Summe gesam-

melt werden. Insgesamt liefen die 

Kinder gemeinsam über 2811 Run-

den, was in etwa einer Distanz von 

1597 Kilometern entspricht. Die 

erlaufene Spendensumme wird 

nun einem wohltätigen Zweck zu-

geführt, der von den Schülerinnen 

und Schülern selbst ausgewählt 

wurde.  
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Wieder einmal zogen der Sport-

verein und die Volksschule Losen-

stein gemeinsam an einem Strang 

und stellten sich der Herausforde-

rung von „Beweg dich schlau“, die 

von „ServusTV“ und Felix Neu-

reuther ins Leben gerufen wurde. 

Das Landesfinale wurde in Bad 

Wimbsbach-Neydharting ausge-

tragen und erfreute sich großer 

Beliebtheit. Diese sportliche Aus-

scheidung zog zahlreiche junge 

Teilnehmer und Teilnehmerinnen 

aus ganz Oberösterreich an, damit 

sie sich in verschiedenen Geschick-

lichkeitsübungen messen konnten. 

Dank des herausragenden Einsat-

zes und des Teamgeists gelang es 

unseren jungen Sportlerinnen und 

Sportlern, den 5. Platz im Landesfi-

nale zu erreichen (von über 30 

SCHULE.KIGA.BILDUNG 

VOLKSSCHULE 

Einzug ins Bundesfinale bei „Beweg Dich schlau“ 

teilnehmenden Gruppen). Diese 

beeindruckende Leistung sicherte 

ihnen den Einzug ins Bundesfinale. 

Die Atmosphäre während der Ver-

anstaltung war fantastisch. Beson-

ders hervorzuheben ist die Unter-

stützung durch Spitzensportler aus 

ganz Österreich, die diese Aktion 

tatkräftig förderten und vor Ort 

waren, um die Kinder zu motivie-

ren und anzufeuern. Beim oberös-

terreichischen Landesfinale war 

der Biathlet Dominik Landertinger 

anwesend, der sich mit den Schü-

lern und Schülerinnen gemeinsa-

men aufwärmte und sie motivier-

te.  

Die verschiedenen Geschicklich-

keitsübungen forderten nicht nur 

sportliches Können, sondern auch 

Teamarbeit und strategisches 

Denken. Die Kinder meisterten die 

Herausforderungen mit Bravour 

und zeigten, dass sie nicht nur 

sportlich, sondern auch geistig fit 

sind. 

Am 23. Juni war der Tag des Bun-

desfinale, das dieses Jahr in Schla-

dming stattfand. Auch der Schirm-

herr der Veranstaltung, Felix Neu-

reuther, kam zu diesem Großer-

eignis, das perfekt organisiert war. 

Unsere Sportler und Sportlerinnen 

stellten wiederum ihre Fähigkeiten 

unter Beweis und landeten auf 

dem hervorragenden 16. Platz. 

Wir gratulieren ihnen sehr herz-

lich.  
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Die Technisch Naturwissenschaftli-

che Mittelschule (TNMS) Losen-

stein wurde kürzlich als “School of 

Creative Solutions” ausgezeichnet. 

Diese Anerkennung ist ein bedeu-

tender Erfolg für die Schule und 

die gesamte Region. 

Die “School of Creative Solutions” 

ist ein international anerkanntes 

Programm, das Schulen für ihre 

innovativen Ansätze in der Bildung 

auszeichnet. Diese Schulen zeich-

nen sich durch Kreativität, Prob-

lemlösungskompetenz und die 

Förderung von kritischem Denken 

aus. Sie setzen auf interdisziplinä-

re Projekte, digitale Technologien 

und kreative Lehrmethoden, um 

Schülerinnen und Schüler best-

möglich auf die Herausforderun-

gen der Zukunft vorzubereiten. 

SCHULE.KIGA.BILDUNG 

TECHNISCHE MITTELSCHULE LOSENSTEIN—TN²MS 

Losenstein erhält Auszeichnung als „School of Creative Solutions“ 

Die TNMS Losenstein ist stolz da-

rauf, die einzige Pflichtschule in 

der Region Steyr-Ennstal zu sein, 

die diese prestigeträchtige Aus-

zeichnung erhalten hat. Lehrkräfte 

und Schülerinnen und Schüler ha-

ben engagiert daran gearbeitet, 

innovative Ideen und Lösungen zu 

entwickeln, sei es im Bereich der 

Umwelt, Technologie oder Kunst. 

Österreichweit wurden 40 Lehr-

kräfte in einem Lehrgang ausgebil-

det, 3 davon kamen aus der TNMS 

Losenstein. 

Die “School of Creative Solutions” 

ermutigt die Schülerinnen und 

Schüler dazu, über den Tellerrand 

hinauszuschauen, kreativ zu den-

ken und ihre Fähigkeiten in ver-

schiedenen Bereichen zu entfal-

ten. Aus diesem Grund wurde in 

diesem Schuljahr im Rahmen der 

Wahlpflichtfächer eine Möglich-

keit geschaffen, Ideen und Lö-

sungsansätze der Schülerinnen 

und Schüler zu planen und umzu-

setzen. 

Die TNMS Losenstein wird weiter-

hin daran arbeiten, ihre Schülerin-

nen und Schüler zu inspirieren und 

zu fördern, damit sie zu zukünfti-

gen Innovatorinnen und Innova-

toren heranwachsen können. 

Für das kommende Kindergarten-

jahr 2024/25 wurden insgesamt 

72 Kinder angemeldet. Das ist 

neuer Rekord und  ein schöner 

Beweis dafür, dass Losenstein ge-

rade für junge Familien nach wie 

vor sehr attraktiv ist.  

Die Kinder werden in 2 Regelgrup-

pen, 1 Integrativgruppe sowie un-

serer Krabbelgruppe - den 

„Losensteinchen“ - bestens von 

insgesamt 5 Pädagoginnen und 5 

pädagogischen Assistenzkräften 

betreut. 

Diese so wichtige und hochqualita-

tive Einrichtung ist das Ergebnis 

konsequenter Fortbildung, einem 

eingeschworenen Teamgeist und 

großer Freude an der täglichen 

Arbeit zum Wohle unserer Kleins-

ten von 0 bis 6 Jahren. 

KINDERGARTEN 

Neuer Einschreiberekord  

Dir. Daniel Rauch (2.vr stehend) mit Lehrerkolleginnen und einigen Schülern der 

dritten Klasse TNMS bei der Verleihung 
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GRATIS LESEN, SPIELEN, HÖREN 

Damit in den Ferien keine Lange-

weile aufkommt sind Kinder und 

Jugendliche bis 14 Jahre eingela-

den, das Medienangebot der Bü-

cherei GRATIS zu nutzen. Alle Kin-

der und Jugendlichen, die bereits 

die Vorteile einer Jahreskarte ge-

nießen, dürfen in den Ferien die 

beliebten Tonies GRATIS auslei-

hen! 

 

KENNT IHR SCHON „MEDIA2GO“? 

„media2go“ ist ein Angebot der 

Stadtbibliothek Linz und den Bibli-

otheken des Landes Oberöster-

reich über das Ihr GRATIS digitale 

Medien (eBooks, ePapers, eAu-

dios, eMusic und eVideos) auslei-

hen könnt. 

SCHULE.KIGA.BILDUNG 

ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK LOSENTEIN  

Infos aus der Bücherei...  

Für die Nutzung von „media2go“ 

gibt es nur zwei Voraussetzungen: 

eine gültige Benutzernummer der 

Bibliothek und einen Internetan-

schluss. Die Zugangsdaten für die-

sen Service erhaltet Ihr in der Bü-

cherei. Das Angebot steht Euch 

rund um die Uhr zur Verfügung. 

Ihr könnt jederzeit von jedem be-

liebigen Internetterminal auf die 

digitalen Medien zugreifen und sie 

ausleihen. 

So könnt Ihr Euch zum Beispiel mit 

einem spannenden Hörbuch auf 

den Ohren die Hausarbeit und lan-

ge Autofahrten versüßen oder 

während eines sommerlichen Spa-

ziergangs in eine andere Welt ein-

tauchen. 

 

KINDERUNI ON TOUR IN LOSEN-

STEIN 

Am 30. Juli macht der Schlaufuchs 

Station im Losensteiner Pfarrzent-

rum! Es gibt 4 Kurse für Kinder 

und Jugendliche von 5 bis 12 Jah-

re. Nähere Informationen und das 

Anmeldeformular gibt es natürlich 

in der Bibliothek und auf der Web-

site www.buecherei-losenstein.at.  

 

 

 

http://www.buecherei-losenstein.at
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Für den Medieneinkauf zeichnen 

die Bibliothekarinnen Susi Kopf 

(Erwachsenenliteratur), Brigitte 

Brandner (Kinder- und Jugendlite-

ratur, Tonies) und Regina Brande-

cker (Spiele) verantwortlich. 

Um immer aktuelle 

Medien bereitstellen 

zu können gibt es ein 

monatliches Budget. 

Dieses setzt sich aus 

den Eigeneinnahmen 

der Bücherei, den 

Trägerbeiträgen von 

Gemeinde und Pfar-

re, Förderungen und 

finanziellen Zuwen-

dungen von Sponso-

ren zusammen. 2023 

wurden beispielswei-

se Medien im Wert 

von rund 4.500 Euro 

angeschafft. 

Eine sorgfältige Re-

cherche ist garantiert! Rezensio-

nen werden studiert, Litera-

turtipps aus renommierten Zeitun-

gen werden geprüft, Fortbildun-

gen und sogar Buchmessen wer-

den besucht um immer auf dem 

neuesten Stand zu sein. Auch die 

Leser*innen sind eingeladen, das 

Sortiment mitzugestalten: Wün-

sche werden in einem Buch no-

tiert und wenn möglich gerne er-

füllt!  

Beim Einkauf der Bücher, Spiele 

und Tonies wird großer Wert da-

rauf gelegt, den regionalen Handel 

zu unterstützen. Die Bestellungen 

SCHULE.KIGA.BILDUNG 

müssen abgeholt und in die Biblio-

thek transportiert werden. Die 

Daten der Neuheiten werden von 

Margit Kopf, der guten Seele der 

Bücherei, im Verwaltungspro-

gramm erfasst, die Bücher werden 

dann noch systematisiert, einge-

bunden und etikettiert bevor Ihr 

diese in den wohl sortierten Rega-

len findet. 

Damit Ihr wisst, was es Neues und 

Empfehlenswertes zu entdecken 

gibt, informiert Euch Lini Gsöll-

pointer auf den Social-Media-

Kanälen der Bücherei (Facebook 

und Instagram).  

Auf der Website www.buecherei-

losenstein.at findet Ihr unter dem 

Menüpunkt „WebOPAC“ einen 

Online-Katalog aller in der Losen-

steiner Bibliothek erhältlichen Me-

dien. Hier könnt ihr bequem von 

zu Hause aus in den „virtuellen 

Regalen“ stöbern und sogar Medi-

en reservieren! Nähere Infos dazu 

bekommt Ihr natürlich in der Bibli-

othek. 

ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK LOSENTEIN  

Wie kommen eigentlich die Medien in die Regale der Bibliothek?  

In dieser Rubrik erhalten Sie künftig 

Berichte über die Aktivitäten unse-

rer Bildungseinrichtungen. Von Kin-

dergarten, Volksschule und Techni-

scher Mittelschule bis hin zu unserer 

bestens ausgestatteten öffentlichen 

Bibliothek erfahren Sie was sich im 

Laufe des Jahres so tut.  

Die Berichte kommen direkt aus den 

jeweiligen Einrichtungen und sollen 

das vielfältige Angebot einem brei-

ten Leserkreis näherbringen.  

http://www.buecherei-losenstein.at
http://www.buecherei-losenstein.at


GESUNDHEIT.SOZIALES 
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WAS IST LOS? 
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Zum Gedenken anlässlich des 175. 

Todestages unseres Heimatdich-

ters Anton Schosser veranstaltet 

das „Schosserquartett“ einen Ge-

denkgottesdienst in der Pfarrkir-

che Losenstein am Sonntag, 

28.07.2024. Beginn ist 9.45 Uhr. 

 

Neben der musikalischen Umrah-

mung durch das Schosserquartett 

wird auch der Präsident des OÖ 

Stelzhamer Bundes, Kons. Mag. 

Klaus Huber unseren Heimatdich-

ter entsprechend würdigen. 

 

Die Messe wird zelebriert vom 

Salzburger Pfarrer DDr. Franz 

Gmainer-Pranzl zusammen mit 

Kons. Mag. Klaus Huber. Im An-

schluss lädt das Schosserquartett 

zur Agape am Schosserplatz! 

Im Bild der renovierte Grabstein 
von Anton Schosser als Ehrengrab 
am Steyrer Stadtfriedhof. 

WAS IST LOS? 

28.07.2024 

ANTON SCHOSSER 
Gedenkmesse 

20.07.2024 

9. LOSENSTEINER BUBBLESOCCERTURNIER  

28.07.2024 

Mostbrunnenfest der Landjugend Lo -Rei-Lau 

In diese Rubrik kommen Ankündigungen, Plakate und Flyer zu Veran-

staltungen örtlicher Vereine. Bei Wunsch zur Veröffentlichung—ein 

eMail an die Gemeinde genügt. 
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WOHNEN 

WOHNUNG—STYRIA 

Eisenstraße 49/3/5—59,91 m² 

 

Bitte beachten Sie, dass für die Vergabe einer Wohnung (außer bei privaten Anzeigen) bereits eine Vormerkung in der Woh-

nungswerberliste vorliegen muss. Diese liegt am Gemeindeamt auf bzw. kann man sich jederzeit dort eintragen lassen.  

Nähere Informationen erhalten Sie im Bürgerservice unter 07255/6000 bzw. per E-Mail an gemeinde@losenstein.ooe.gv.at 

Bauträger: STYRIA    Verfügbar ab sofort! 

Größe:  59,91 m²   Gebühren: €     180,— einmalig 

Miete:  € 506,52 inkl. BH & HK Baukosten: € 1.078,72 einmalig 

GESCHÄFTSlOKAL—STYRIA 

Eisenstraße 49 —101,30 m² (ehem. Café Arkade)  

Bauträger:  STYRIA     

Größe:   59,91 m²    

Miete:   € 1.567,13 inkl. BH & HK 

Im ersten Jahr ist auf Antrag auf eine stark reduzierte 

Staffelmiete möglich. Nähere Informationen am Ge-

meindeamt! 

Baukosten:  € 3.939,50 einmalig 

Vertragsgebühr: €    564,17 einmalig 

Gebühren:  €    180,00 einmalig 

Verfügbar   ab sofort! 
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WERBUNG 

Künftig wird es auch möglich sein, Werbungen oder Anzeigen von Unternehmen in der Gemeindezeitung  

zu schalten. Der Preis beträgt € 35 für 1/8 Seite, € 52 für 1/4 Seite, € 75 für 1/2 Seite und € 150 für eine 

ganze A4 Seite. Für nähere Informationen steht Ihnen das Gemeindeamt Losenstein jederzeit gerne zur 

Verfügung. Die Anzeigen sind in Farbe! Oben beispielhaft unsere 4 größten Unternehmen... 
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Bitte beachten Sie, dass hier nur jene Veranstaltungen angeführt werden können, welche bis Redaktionsschluss 

auf der Homepage der Gemeinde Losenstein registriert waren. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Team 

der Gemeinde. 

Datum Zeit Ort Veranstaltung Veranstalter 

20.07.2024 Ganztags Sportplatz Losenstein 9. Losensteiner Bubblesoccer  
Turnier ASVÖ SV Losenstein 

28.07.2024 10-18 Uhr Mostbrunnen Ramlerhöhe 
Mostbrunnenfest mit 

Bergmesse und 
Knittelturnier 

Landjugend Lo-Rei-
Lau 

28.07.2024 9:45 Uhr Pfarrkirche Losenstein 
Anton Schosser 
Gedenkmesse 

Schosserquartett 

30.07.2024 09-17 Uhr Pfarrzentrum Losenstein KinderUni on Tour Bibliothek Losenstein 

14.08.2024 ab 19.30 Uhr Burgruine Losenstein 
Virginia Two & friends 

(nur bei Schönwetter) 
Verein Rund um die 

Burg 

23.08.2024 ab 19.30 Uhr Burgruine Losenstein Upper Austrian Jazz Orchestra 
Verein Rund um die 

Burg 

31.08.2024 ab 18 Uhr Ortsplatz Losenstein 
Unter der Burg—Fest 

Open Air mit 
OBERKRAINER SIXPACK 

Musikverein, Feuer-
wehr und Kulturverein 

01.09.2024 Ab 9.45 Uhr Pfarrkirche & Ortsplatz NAGELSCHMIEDSONNTAG Kulturverein 

22.09.2024 10.00 Uhr Burgruine Losenstein 
Michaelimesse 

(nur bei Schönwetter) 
Verein Rund um die 

Burg 

04.10.2024 18.00 Uhr Stockhalle Losenstein 
Weinfest  

mit Virginia Two & Friends 
ESV Losenstein 

05.10.2024 18.00 Uhr Stockhalle Losenstein 1. Losensteiner Oktoberfest ESV Losenstein 

TERMINE.kompakt 

Erinnerungen an Veranstaltun-

gen, Müllabfuhr sowie alle 

News aus Ihrer Gemeinde inkl. 

den Einträgen auf der Amtsta-

fel. 

Bequem auf Ihrem Smartpho-

ne. Einfach kostenlose App 

herunterladen, Losenstein 

auswählen und los geht’s! 


